Redaktion intern 





Jahr 
"DAS 


über ein halbes 
Erstausgabe von 
INSEKT" vergangen. Leider ka- 
men in der Zwischenzeit nicht 
genügend Abonnenten zusammen, 
um die Zeitschrift in der auf- 
wendigen Aufmachung weiterzu- 
führen. Nur durch die Möglich- 
keit, Satz und Umbruch selbst 
zu übernehmen, wurde es mög- 
lich, die Zeitschrift unter ver- 
tretbarem wirtschaftlichen Auf- 
wand (und Risiko!) regelmäßig 
herauszugeben. Letztendlich 
wurde das Erscheinen dieser 
Zeitschrift durch die Zusammen- 
legung der beiden Zeitschriften 
"DAS INSEKT" (nur 1 Ausgabe) 
und "ENTOMOLOGISCHE NACH- 
RICHTEN" (bisher 1 Band mit 
3 Heften, ein weiteres folgt) 
gewährleistet. Die Entomologi- 
schen Nachrichten wurden von 
Herrn Gis BRANDSTETTER, iñ 
A-6700 Bürs (Österreich) 
herausgegeben; Herr Brandstetter 
ist jetzt Mitherausgeber. 

Leider hat es doch erheblich 
länger gedauert, bis das vorlie- 
gende Heft fertiggestellt wurde. 
Vor allem die Erstellung der 
Druckvorlagen nahm mehr Zeit 
in Anspruch als zuerst ange- 
nommen. 
Inhaltliche 


Nun ist 
seit der 


Änderungen gegen- 
über DAS INSEKT ergeben sich 
aus der Zusammensetzung der 
Leserschaft. War die Resonanz 
auf Anzeigen in Fotozeitschriften 
sehr gering, so war die Reso- 
nanz aus Sammlerkreisen und 
von Wissenschaftlern höher als 
erhofft, ausgeblieben sind Be- 
stellungen von Naturschutzstel- 
len. Die Zusammensetzung der 


2 


schutz 


Artikel wird jedoch in erster 
Linie von den Autoren bestimmt, 
die Manuskripte zur Veröffentli- 


chung einsenden. Auch hier 
zeigt sich ein großes Interesse 
bei Wissenschaftlern, Original- 
publikationen zu veröffentlichen, 
einschließlich Neubeschreibun- 
gen, die - im Gegensatz zu 
vielen anderen wissenschaftlichen 
Zeitschriften - farbig illustriert 
werden können. Ich möchte aber 


weiter- 
Auf- 


selbstverständlich auch 
hin allgemeinverständliche 
sätze aufnehmen. 

Um in diesem Heft nicht nur die 


beiden relativ umfangreichen 
Artikel von BECK und WUNDER- 
LICH aufnehmen zu können, wur- 
de beschlossen, den Umfang auf 
48 S. zu erhöhen, zusätzlich 
wurde ein großer Teil der 
Schrift verkleinert, um mehr 
Information pro Seite bringen 
zu können. Durch diese MaB- 


nahmen konnte eine Verdoppelung 
des Textumfanges erreicht 
werden. 


Im nächsten Heft wird der 
Themenkreis Biotop-_und Arten- 
angesprochen werden, 
einschließlich der Widersprüche 
in der Gesetzgebung. Bitte 
schreiben Sie Ihre Meinung zu 
diesem Thema, auch wenn Sie 
Beispiele kennen, in denen 
durch Behörden Biotope zerstört 
wurden (Flurbereinigung u.a.). 


Zum Schluß möchte ich die Leser 
aufrufen, Kritik zu üben. Nur 
wenn die Wünsche der Leser 
bekannt sind, können sie erfüllt 
werden. 


Das nächste Heft wird am |. 


September erscheinen, danach 
regelmäßig alle 2 Monate. 


